
Lieber Bürger*innen, liebe Jugendliche, liebe Kinder,

von Ihnen und Euch wünsche ich mir, ein Feedback zu bekommen, was Sie/Ihr gerne in den nächsten Jahren noch 
umgesetzt sehen möchtet oder wo Ihre/Eure Anliegen oder Sorgen liegen.

Ich möchte gerne mit Ihnen/Euch darüber sprechen, Anregungen aufnehmen, diskutieren, Fragen beantworten und 
Hintergründe erläutern. In erlaubter Gruppengröße können wir uns persönlich, unter Einhaltung der Hygienerichtlinien, 
zu einem Austausch treffen.

Persönliche Kontakte sind aufgrund der Corona-Situation leider im Moment nur sehr eingeschränkt möglich. Trotzdem 
können wir in Kontakt treten. Wir können Einzeltermine vereinbaren, telefonieren, auch per Videochat, oder Videokon-
ferenzen für größere Gruppen abhalten.

Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme und unsere ‚persönliche‘ Begegnung, wenn auch etwas anders.

An die Bürger*innen
der Gemeinde Glashütten

Bürgermeisterkandidatin
Brigitte Bannenberg
Mit Herz und Verstand
für Glashütten

Kompetent

Umsetzungsstark

Parteilos

Weitere Informationen finden Sie auf den folgenden Seiten:
Internetseite: www.brigittebannenberg.de
Facebook: Bürgermeisterin Brigitte Bannenberg
Instagram: brigittebannenberg4glashuetten

Für alle, denen die elektronischen Medien nicht zur Verfügung stehen, 
besteht die Möglichkeit sich für Wurfsendungen registrieren zu lassen:
Hinterlassen Sie einfach Ihren Namen, Ihre Anschrift und Ihre Telefon
nummer unter der folgenden Nummer 06174 964916 und Sie erhalten 
die aktuellen Informationen und Termine schriftlich zugestellt.

Es grüßt Sie von Herzen
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Lieber Bürger*innen, liebe Jugendliche, liebe Kinder,

Aufgrund der Corona Pandemie wurde die Bürgermeisterwahl von Ende September 2020 auf den 14. März 2021 
(gemeinsam mit der Kommunalwahl) verschoben. Es wird daher ein langer, aber hoffentlich fairer Wahlkampf werden!

Da ich sehr gerne für die Gemeinde Glashütten arbeite und meiner Arbeit mit Begeisterung nachgehe, stehe ich 
natürlich für eine weitere Amtszeit zur Verfügung. Ich würde mich riesig freuen, wenn ich wieder Ihre Zustimmung am 
Wahltag erhielte, damit ich meine Arbeit fortsetzen kann! 

Im Laufe meiner beruflichen Laufbahn konnte ich viel bewegen, was sich natürlich auch belegen lässt. In den 
kommenden Monaten werde ich darüber berichten, welche Umsetzungsschwerpunkte ich mir für die kommende 
Wahlperiode vorgenommen habe.

Ein wesentlicher Schwerpunkt ist für mich selbstverständlich, die durch die Gemeindevertretung beschlossenen 
Projekte, ob geplant, gestartet oder in Umsetzung befindlich, erfolgreich zu Ende zu bringen. Dazu zählen:
•  Sanierung der Sporthalle in Glashütten · (in Umsetzung, 1. Abschnitt abgeschlossen)
•  Sanierung der Mehrzweckhalle in Schloßborn · (gestartet, im Vergabeverfahren)
•  Bau der neuen Einfeldsporthalle in Schloßborn durch den Hochtaunuskreis · (in Planung)
•  Verkleinertes Neubaugebiet „Am Silberbach“ in Schloßborn · (in Offenlage)
•  Sanierung des Bürgerservice · (gestartet, Bauantrag gestellt)
•  Sanierung der Bürgerklause · (in Umsetzung, 1. Abschnitt beauftragt)
•  Sanierung des Bürgersaals sowie der Verwaltungsetage in Glashütten · (in Planung)
•  Sanierung der alten Schule in Oberems · (in Planung)
•  Sanierung des Schwimmbads Schloßborn · (gestartet)
•  Reparaturen und Umbauarbeiten der Ortsteilfeuerwehren · (in Planung und zum Teil beauftragt)
•  Glasfaserausbau für die unterversorgten Bereiche · (in Umsetzung, Auftrag vergeben)
•  Ausbau der Wasserversorgungstechnik / mehrere Projekte · (in Umsetzung sowie in Planung)
•  Straßensanierungsprojekte, mehrere · (in Umsetzung sowie in Planung)
•  Erneuerung der Treppenanlage am Türmchen mit Beleuchtung des Wehrturms · (in Umsetzung)
•  Bestattungswald in Oberems · (in Planung)

•  Digitalisierung der Gemeindeverwaltung / Onlinezugangsgesetz des Landes Hessen · (in Umsetzung)

Darüber hinaus möchte ich, dass wir es erreichen, das neue Baugebiet als Plus Energie- bzw. Null Energie Sied-
lung zu entwickeln (dies wird gerade untersucht, das Ergebnis wird in Kürze erwartet).

Wie man von mir weiß, liegt mir der Umwelt- und Klimaschutz sowie der Schutz der Artenvielfalt am Herzen. Das 
wird ebenfalls ein ganz wichtiges Thema der nächsten Jahre bleiben und einen weiteren Arbeitsschwerpunkt darstel-
len. Ganz vorne stehen für mich die Sicherung unserer Wasserversorgung, die Waldschutzmaßnahmen für unse-
ren Gemeindewald sowie der Aus- und an vielen Stellen notwendige Umbau der gemeindlichen Infrastruktur.  
Dazu gehören solide Kommunalfinanzen, denn die bilden die Grundlage für erfolgreiches Handeln.

In den vergangenen Jahren ist viel Unvorhergesehenes passiert, mit dem wir alle uns in der Gemeinde auseinander-
setzen mussten. Die Unterbringung und Integration der vielen Asylsuchenden, die ohne das Engagement und die Mit-
arbeit der ehrenamtlichen Helfer*innen nicht zu bewältigen gewesen wäre, die weithin sichtbaren Folgen des Klima-
wandels, die den Fortbestand unsere Wälder bedrohen, und in diesem Jahr die Einschränkungen und Auswirkungen 
der Corona Pandemie, die wir bislang gemeinsam sehr gut gemeistert haben.

Die weiteren Auswirkungen des Klimawandels und die Folgen der Corona-Pandemie werden Themen sein, deren 
Langfristfolgen für die Gemeinde wir noch nicht absehen können. Aber auch darauf werden wir gemeinsam eine 
Antwort finden. Krisen zu meistern und verantwortlich zu handeln, das wird jedenfalls die Aufgabe der nächsten Jahre 
sein. Von Jahr zu Jahr muss beurteilt werden, was zu tun und zu lassen, aber auch was unter Umständen zu verän-
dern ist, damit unsere Gemeinde weiterhin auf soliden Beinen steht und lebenswert bleibt.


